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1 2
durch den Kernstrahlungss~hutz~child nach außen s

Patentanspruch: zum Verbraucher, z. B. einem Wärmeaustauscher d
oder Energiewandler, abgeführt wird, ohne daß bei s

Vorrichtung zur Durchführung strömender diesem Wärmetransport radioaktive Strahlung nach
Medien dur~h den Kernstrahlungsschutzschild 5 außen austritt. e
einer nuklearen Energiequelle in einem drei-. Es ist bekannt, als Kühl- bzw. Wärmetransport- I
dimensional gewundenen, den KernstraWungs- mittel gasförmige oder flüssige Medien einzusetzen, q
schutzschild durchsetzenden Strömungskanal, z. B. Helium, schweres Wasser oder flüssige Metalle, r
d a dur c h g e k e n n z e ich n e t, daß der Strö- die in einem geschlossenen Kühlkreislauf die Wärme si
mungskanal (8) von der Oberfläche eines Schrau- 10 am Ort der Entstehung in der stark radioaktiven g
bengewindeganges, der in die Mantelfläche Umgebung der Isotopenstäbe aufnehmen, zUm Ver- li
eines zylindrischen Kanalkörpers (7) eingearbeitet braucher hinströmen, dort ihre Wärme abgeben und
ist, und der 'Oberflä~he einer den Kernstrahlungs- zum Wärmeerzeuger zurückströmen. Eine Änderung
schutzschild (I) ~urc~dri~genden Dur~hgangs- d.es Aggregatzu~tand.es des. K~hl.mittels während "(:;)

.bohrung gebIldet 1st, 10 dIe der Kanalkorper (7) 15 emer UmIaufpenode 1st dabeI moghch.
eingepaßt einsetzbar ist, und daß die Länge des Die Umwälzung des Kühlmittels kann durch Pum- z ~
Kanalkörpers (7) in Richtung der Durchgangs- pen, Schwerkraft- oder Druckunterschied bewirkt ...
bohrung mindestens um die Höhe (LI S) des Strö- werden (Euler: »Energie-Direktwandlung«, Akad. ~
mungskanals (8) größer ist als die Dicke (S) des Verl. Ges., Ffm.).
Kernstrahlenschutzschildes. 20 Als Kühlmittel kann in an sich bekannter Weise d

ein flüssiges Metall (z. B. Natrium) gewählt werden,
in das die Radioisotopen eintauchen. S

Durch die in den Isotopenstäben f~ei werdende s
Wärme wird die Flüssigkeit in der Umgebung der

35 Stäbe verdampft. Der Sattdampf strömt durch einen f
Kanal zum Verbraucher, der ein Wärmetausch~.r oder
ein Energiewandler (Thermoelement, Thermionischer

Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung Wandler) sein kann. Dort wird dem dampfförmigen ' 1
zur Durchführung strömender Medien durch den Kern- Kühlmittel Wärme entzogen, wodurch es kondensiert
strahlungsschutzschild einer nuklearen Energiequelle 30 und ein Unterdruck entsteht. Das 'Kondensat läuft
in einem dreidimensional gewundenen, den Kern- infolge Schwerkraftwirkung durch den Kanal in das'
strahlungsschutzschild durchsetzenden Strömungs- Flüssigkeitsbad zurück, womit der Kreislauf des
kanal. Kü}Ilmittels geschlossen ist. Die Druckdifferenz zwi-

Eine derartige Vorrichtung, je;doch mit einem schen ,Oberfläche de~ Flüssigkeitsbades und Konden- :
zweidimensional gewundenen Strömungskanal, ist 35 sationsfläche des Verbrauchers bewirkt die Strömung:
aus der britischen Patentschrift 1120078 bekannt. des Dampfes, die Schwerkraft dagegen die Strömung

Bei der aus der britischen Patents,chrift 1120078 des Kondensats. Der örtlich im Kühlkreislauf herr-
bekannten nuklearen Energiequelle sind zur Durch- schende Druck wird bestiltlmt durch die örtliche
führung des Wärmetransportmittels durch den Kern- Temperatur, da beide Größen im Sattdampfgebiet
strahlungsschutzschild ge winkel te Kanäle vorgesehen. 40 funktional direkt miteinander verknüpft sind: mit
Diese Kanäle liegen jeweils in einer ~bene; sie sind steigender Temperatur steigt auch der Sattdampf- 1
also »zweidimensional« und schwächen damit den druck. Demnach bestimmt der Temperaturunter-
wirksamen Absorptionsquerschnitt des Kernstrah- schied am Wärmeerzeuger und -verbraucher den ;,
lungsschutzschildes. Außerdem erweist sich der scharfe Dampfdurchsatz (Dampfgewicht pro Zeiteinheit).
rechtwinklige Knick in den Strömungskanälen inso- 45 Steigt z. B. die Temperatur in den Radioisotopen -;,
fern als Nachteil, als er einen erhöhten Strömungs- infolge verminderter Kühlung -steigt auch der
widerstand bedeutet. Dampfdruck in der Flüssigkeit; damit vergrößert

Aus der deutschen Auslegeschrift 1279234 ist ein sich die Druckdifferenz zum Verbraucher, und die
Transportbehälter für wärmeerzeugende radioaktive Dampfströmungsgeschwindigkeit wird gesteigert.
Massen bekannt, der nach oben durch einen die 50 Steigt dagegen die Temperatur am Verbraucher -
radioaktive Strahlung absorbierenden Deckel ver- infolge verminderter Kühlung -erhöht sich der
schließ bar ist. Durch diesen Deckel ist eine Druck- Kondensationsdruck, die Druckdifferenz zwischen
luftleitung geführt, die die Form einer zylindrischen Erzeuger und Verbraucher vermindert sich, und der",
Spirale aufweist. Die Herstellung dieser gewundenen Dampfstrom geht zurück, wodurch ebenfalls die ::j
Druckluftleitung bereitet jedoch gewisse Schwierig- 55 Temperatur in den Isotopenstäben ansteigt. Das ':
keiten, da sie auf Grund ihrer komplizierten ,Form Kühlmittel wird also durch das Druck- bzw. Tem-
nicht spangebend gefertigt werden kann. Bei einer peraturgefälle zwischen dem Ort der Verdampfung
spanlosen Herstellung dagegen, z. B. durch Gießen und dem der Kondensation umgewälzt -eine
oder Pfessen, läßt sich eine bestimmte Rauhigkeit der fremde Energiequelle wird nicht benötigt. :;;
Oberfläche nur schwer vermeiden. Diese Lösung be- 60 Die Erfindung hat den Zweck, die in den Radio-
dingt daher einen erhöhten Strömungswiderstand isotopen entstehende Wärme bei geringer Tempera-
auf Grund der Oberflächenrauhigkeit der Kanalwan- turdifferenz zwischen Erzeuger und Verbraucher
dung. ohne fremde Energie für die Umwälzung des Kühl- .I

Derartige Vorrichtungen finden Verwendung bei mittels abzuführen, ohne daß Kernstrahlung nach ~
Energieaustauscheinrichtungen für nukleare Energie- 65 außen austritt. Die geringe Temperaturdifferenz ist
quellen, z. B. für eine Isotopenbatterie. Hier ist die aus Gründen der Werkstoffestigkeit und der Betriebs-
technische Forderung zu verwirklichen, daß die in sicherheit anzustreben, wenn man von einer vorge:'
den radioaktiven Isotopenstäben entstehende Wärme gebenen Temperatur am Verbraucher ausgeht. Ent-
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